
A n m e l d u n g  W o r k s h o p

1 9 .  –  2 0 .  S e p t e m b e r  2 0 0 6
bi t te  per  Fax an 0381/498-1015

N e u e
Hochschulsteuerung

Wo r k s h o p  
1 9. - 2 0.  S e p t e m b e r  2 0 0 6

an der Universität Rostock

Controlling – Realität oder Illusion?

DOGRO
In langjähriger Praxis hat die
DOGRO-Partner ProFiskal Soft-
ware GmbH & Co.KG zentrale
Reformthemen für das Finanz-
management und die Verwal-
tungssteuerung erfolgreich 
realisiert. Basis für die zukunfts-
orientierten IT-Lösungen sind
mehr als 30 Jahre Know-how
für Software und Dienstleistun-
gen. In dieser Erfahrung und in
der konsequenten Spezialisie-
rung auf die Bedürfnisse der
öffentlichen Verwaltung liegen
die Stärken des Unternehmens.
Die neue Hochschulsteuerung
realisiert DOGRO mit erprobten

Konzepten und Methoden, der
durchgängigen modernen Soft-
warelösung ProFiskal und fach-
kompetenter Beratung. Ein
zielorientiertes Projektmanage-
ment sichert die wirtschaft-
liche und schnelle Umsetzung.

Für weitere Informationen:

www.dogro.de

D i e  V e r a n s t a l t e r

Ich nehme am kostenfreien Workshop 
“Controlling – Realität oder Illusion?” teil.

Bitte senden Sir mir Informationsmaterial zu
Übernachtungsmöglichkeiten in Rostock.

Universität Rostock

Die Universität Rostock feiert

als älteste nordeuropäische

Universität 2019 ihr 600-jähri-

ges Bestehen. Als traditionsbe-

wusste und zukunftsorientier-

te Universität hat sie ihre For-

schungsschwerpunkte in der

interdisziplinären Verbindung

von Medizin, Natur- und 

Ingenieurwissenschaften. Sie

verbindet dabei die Geistes-

und Naturwissenschaften mit

den Bereichen Theologie und

Medizin sowie mit den neuen

Disziplinen der Agrar- und Um-

weltwissenschaften, Sozial-

und Wirtschaftswissenschaf-

ten sowie Ingenieurwissen-

schaften. Mit ihren mehr als

14.000 Studierenden und etwa

2300 Mitarbeitern und Mitar-

beiterinnen bildet die Univer-

sität Rostock die größte Hoch-

schule des Landes Mecklen-

burg-Vorpommern.

Für weitere Informationen:

www.uni-rostock.de/zv/con-

trolling/UniControlling2006

Vorname, Name

Einrichtung

Abteilung, Funktion

Straße                                                   PLZ, Ort

Telefon                                                  E-Mail

Datum Unterschrift
✗

Veranstaltungsort: Universität Rostock, Ulmenstraße 69,
18057 Rostock, Raum 323.

Konditionen: Die Teilnahme am Workshop ist kostenfrei. 
Die Organisation und Buchung von Übernachtungen in Rostock
übernimmt jeder Teilnehmer selbst.

Anmeldeschluss ist der 18. August 2006.

Kontakt: Ines Herz
Tel.: 0381/498-1016
E-Mail: ines.herz@uni-rostock.de

Universität Rostock 

Universität Rostock 

Universität Rostock 
Controlling
Universitätsplatz 1 
D-18051 Rostock 
Tel.: 0381/498-1019
Fax: 0381/498-1015 
E-mail: controlling@uni-rostock.de
www.uni-rostock.de

DOGRO-Partner ProFiskal 
Software GmbH & Co.KG
Eisenbahnstraße 24
D-73630 Remshalden
Tel.: 0 71 51/972-0
Fax: 0 71 51/972-211
E-Mail: mail@dogro.de
www.dogro.de

Infos: www.uni-rostock.de/zv/controlling/UniControlling2006



D i e  V e r a n s t a l t u n g

i m  Ü b e r b l i c k

Die Hochschulen in Deutsch-

land stehen aktuell vor großen

Struktur- und Organisationsre-

formen. Insbesondere die

Hochschulsteuerung befindet

sich in diesem Kontext im Um-

bruch. Alle Bundesländer ver-

abschieden sich schrittweise

von alten Steuerungsansätzen

und damit auch vom rein kame-

ralistischen Haushalt. An Stelle

dieser ausgabenorientierten

Steuerung treten eine ergebnis-

orientierte Budgetierung und

Dezentralisierung von Fach-

und Ressourcenverantwortung

zur Förderung von Autonomie

und Wettbewerb, verbunden

mit leistungsstarken 

Controlling-Instrumenten.

➤ I n h a l t

Dieser Workshop bietet um-

fangreiche Informationen zu

den neuesten Entwicklungen in

den Bereichen Hochschulsteue-

rung und Controlling. Ein infor-

matives Programm mit kompe-

tenten Referenten bietet für die

Teilnehmer wichtige Anregun-

gen aus Wissenschaft, Theorie

und Praxis zum strategischen

Controlling, Qualitätsmanage-

ment und Berichtswesen. 

Anhand von Konzepten, Vor-

gehensmodellen, Erfahrungs-

berichten und in der Reflexion

und Diskussion in parallelen 

Arbeitsgruppen gibt der 

Workshop Anregungen für die

eigene Arbeit.

➤ Z i e l s e t z u n g

Der Workshop richtet sich an

Fach- und Führungskräfte an

Hochschulen, insbesondere in

den Bereichen Verwaltungs-

leitung, Kosten- und Leistungs-

rechnung und Controlling.

➤ T e i l n e h m e r k r e i s

Neue Hochschulsteuerung: Controlling – Realität oder Illusion?

➤ Uhrzeit ➤ Vorträge / Referent(en)

Dienstag, 19. 09. 2006

09:00 Eröffnung und Einführung
Joachim Wittern, Kanzler Universität Rostock

09:15 Wohin entwickelt sich das universitäre Controlling?! 
Astrid Lubinski, Antje Rieck, Marita Kirchner, Universität Rostock

10:00 Pause

10:30 Das Controlling-Konzept der RWTH Aachen
Heiko Fuß, Rheinisch-Westfälische Technische Hochschule (RWTH) Aachen

11:00 Das neue Hochschulrechnungswesen als ein Eckpunkt des strategischen Controllings
Wolfgang Hoch, DOGRO-Partner ProFiskal Software GmbH & Co. KG

11:30 Wie viel Controlling tut einer Hochschule gut? 
Dr. jur. Johann Peter Schäfer, Kanzler Universität Siegen

12:00 Mittagspause

13:00 Ergebnisorientierte Selbststeuerung an der TU Dresden
Annette Gaber, Technische Universität Dresden

13:30 Wirkungs- und ergebnisorientierte Kennziffern zur Steuerung innovativer Hochschulen
Matthias Herfurth, DOGRO-Partner ProFiskal Software GmbH & Co. KG

14:00 Zielvereinbarungen, Kennziffern und Budgets an der Universität Bremen
Frauke Meyer, Universität Bremen

14:30 Pause

15:00 Universitäres Qualitätsmanagement des wissenschaftlichen Nachwuchses – eine  Konzeption
Anja Boelke, Dr. Heidrun Jander, Universität Rostock

15:30 Operatives Controlling und universitäre Wirklichkeit
Ulf Holst, Christian-Albrechts-Universität zu Kiel

16:00 Reflexionen und Dialog

17:00 Ende 1. Veranstaltungstag

ab 18:30 Abendveranstaltung:
Stadthafen Rostock: Schiffsausflug ins Ostseebad Warnemünde mit Buffet 

Mittwoch, 20. 09. 2006

09:00 Operatives Berichtswesen an der Universität Frankfurt am Main 
Robert Heiligenthal, Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main

09:30 Entwicklung einer Balanced Scorecard
Thomas Vogt, Johannes Gutenberg-Universität Mainz

10:00 Balanced Scorecard – Die Verbindung von Zielen und Prozessen
Alexander Gewiese, DOGRO-Partner ProFiskal Software GmbH & Co. KG

10:30 Pause

11:00 Die universitäre Erfolgsrechnung
Dieter Kaufmann (angefragt), Kanzler Universität Ulm

11:30 Berichtswesen an der Bauhaus-Universität Weimar – ein Potpourri an Informationen
Susanne Rößler, Bauhaus-Universität Weimar

12:00 Podiumsdiskussion: Hochschul-Controlling – Realität oder Illusion?

12:45 Ende der Veranstaltung und Mittagsimbiss
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